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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom7 .Jänner1913.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .FraßwirddieSchadloshal¬s

tungfür denzurStraßeabzutretendenGrundbeiderRealität
7BezirkKirchberggasse33imAusmaßevon65,63mmit
30Kpermfestgesetzt.StR.SchmidbeantragtdieGenehmigungderGrundzügedes

ItderSüdbahn-GesellschaftabzuschließendenVertragesfürdieErrichtungeinerSchleppbahnzurUeberlandzentraleEbenfurth
( ZillingdorferKohlenwerke)untergleichzeitigerGenehmigung
desvonderSüdbahn-GesellschaftübermitteltenDetailprojektes

FürdieseSchleppbahn.(Ang)
NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddieParzellie-¬

rungderLiegenschaft/Einl.3 ,4 ,149,156und798inGersthof,
18 .BezirkHerbeckstraße- Erndigasseauf9Baustellenund7Baustellenteilegenehmigt.DieseParzellierungbeinhaldieDurchführungneuerStraßenzügeinFortsetzungderErndt-,
FerrogasssundWallriesstraßeunddieVerbreiterungder

stiengasse.Stä.KnollbeantragtdieVerbesserungderBeleud
esKnabenhortlokalesinderKnabenvolksschule21.Bez
ibiläumsgasse19(Ang. )
NacheinemBerichtedesStR.Knollwirddiepaol

UeberlassungvonTeilenvonstädtischenGründeninKagran
21.BezirkanderAntonSattlergasseandiePensfonskassefürdieBedienstetenderstädtischenStraßenbahnenimAusmaßevon
ca.5800mzuHerstellungvonGärtenfürdieMieterder:

Banbahnbediensteten-WohnhäuserinKagrangenehmigt.StRRainbeantragtdieGenehmigungderbeiderexeku
ilbjetungerfolgtenErstehungderLiegenschaftEinl.

inGrinzing19.BezirkimAusmaßevon3316mumdenBetragvon25. 125KunddievorläufigeEinbeziehungdiesesGrundes
indasWirtschaftgebietdesstädtischenGutesKobenzl.(Ang.)

BürgermeisterDr.WeiskirchnererschienzuBeginnderheuti-¬
genStadtratssitzungimStadtrat,woselbstenvonderVersam¬
lung ,diesichvondenSitzenerhobenhatte ,mitlebhaftem

rden.-BürgermeisterDr.Wei
gterundbeeideterBüraßeralsnunmehrbe

erderStadtWiendenversammeltenStadtratbegrüßenkönne.
ErwerdestetsininnigemKontaktmitdieserKorporationblei¬chalagn

benundbittedieStadträte,wennsieeineVgenoderWün-

MittedesStadtrateszuweilen.NacheinemAntragedesVizebürgermeistersHoßbeschloß
tionszulage,AmtswohnungimRathause,samtEinrichtung,Beheizschen,daßauchheuerdasmaterielleErgebniseingünstigessein
zungundBeleuchtung,BenützungderbeidenstädtischenAutomo-¬
bilesamtGarageräumerundBeleuchtungundBeheizungderFest¬
räumebeivonihmveranstaltetenFestlichkeiten)Fernerlegte

verzichtet.DieseErklärungwurdezurKenntnisgenommen.

sichert ,daßallevonihmalsMagistratsdirektorerworbenen
RechteundAnsprüchefürdenFall,alserdieFunktionendesReaten-Cottagein„Lainzer-Cottage"umbenanntundnach
Bürgermeistersnichtmehrausübt,demselbengewahrtbleiben.

ienerKommunalkelender.SoebenerschienderWienerKommunal-¬
kalenderpro1913,dersichalseinstattlicherOktavbandvon
nahezu1000Seitenpräsentiert.WieindenfrüherenJahrenent=¬
hältdiesesvonderGemeindeverwaltungherausgegebeneJahr-¬
bucheinVerzeichnisallerkommunalenAemter,Anstalten,und
UnternehmungenundUnterrichtsanstalten,derkommunalenVef-¬
waltungs-undUnterrichtsbehörden,dersämtlichenGemeindefunk¬
tionäre,-Beamtenund-Lehrer,dasGemeindestatut,diewichtig-¬
stenorganisatorischenBestimmungenderkommunalenEinrichtun¬
gen,dasbisaufdiejüngstenTageergänzteunduuthentische
Straßeyerzeichnis,eineTageschronikundeinenzusammenfassen-¬
denBerichtüberdiewichtigstenEreignisseindemZeitraum
vom1 .Oktober1911bis30 .September1912.EineBereicherung
desKalendersbedeutetdieNeuaufnahmeder„WienerErinnerungs-

machtihnzueinemunentbehrlichenNachschlagebehelffi
AemterundPersonen,diemitderGemeindeWieninirgendwelcheStandderimZugebefindlichenBeratungenbetreffenddieSta-¬
Beziehungzutretanhaben.
Professoren-Kränzohen.DerWolfahrtsvereinderWienerMittel-¬

schehättenzuihmzukommen,ebensowieaucherzuihnenkom=schu'-ProfessorenandessenSpitzederunermüdlichtätigeObmann
menwerde,wennermitihnenirgendeineAngelegenheitzubezRegierungsratratDirektorA.Rebhannsteht,veranstaltetgleicheürceeleteralsdenberufenstenRepräsentantenderStadt.
handelnhabenwerde;erwerdebestrebtsein,sooftesdieWieindenVorjahrenauchheuereingProfessorenkränzchen.Die
ausgedehntenGeschäftedesBürgermeistersgestatten,inderEinladungenzudiesembeliebten,am15.FebruarimWienerGursafsohenBeamtenschaftaufdasherzlichste.DenReihenderletz-¬lonstattfindendenKarnevalsfest ,dasauchdiesmaldurch

einemusikalisch-deklamatorischeAkademieeingeleitetwird,
derStadtratdieFestsetzungderFunktionsgebührendesBürger=WerdenschonindennächstenTagenversedentwerden.InAnbe¬
meistersindersystemisiertenFerm(24.000KjährlicheFunk=trachtderhumanitärenBestrebungendesVereinesistzuwünzKenderUnternehmungen,alsMitschöpfersderepochalenWerke

Beifallbegrüßtwurde.DerdenVorsitzführendeVizebürgermeistertage"ausdenJahren1861bi '1912(imKalendarium)undderneuartigeOrientierungsbehelf,derdemStraßenverzeichnissehin¬HierhammerrichteteandenBürgermeistereineAnsprache,insel-¬
chererseineFreudedarüberbetonte,denneuenBürgermeister
imCtadtratebegrüß"könnenundbeidieserGelegenheitzu
sagen,daßerimStadtratetreuergebeneMitarbeiterfinde,die

sintzumBestenderStaütWienarbei¬B

zugefügtwurde.DieEinführungderBerufsvormundschaftund
desBezirkswaisenrates(Waisen-undMündelräte)wurdeindem
neuenJahrgangeseäbstverständlichebenfallsberücksichtigt.

nimmtdenBerichtdesPräsidiumsüberdenderzeitigen
bilisierungderStellungundRegelungderBezügederFeamten-¬
schaftderstädtischenAnstaltenundBetriebemitdemAusdrucke
desJankesandieStadtvertretungzurKenntnisundbegrüste
dieWahlseinerExz .desBürgermeistersDrWeiskirchnerzum

alseinenbesonderenFreundundGönnerddergesamtenstädti-¬

terenentstammend,alsgewiegtenKennersderwirtschaftlichen
LagederJeamtenderStadtWienundderensegensreicherwir¬

warundwirdesSr .Exz .dankenswerterAnlaßsein ,dengerech-¬
tenBittenundWünschenderstädtischenFeamtenschaftnach

Möglichkeitzuentsprechen.DieErfolgederstädtischenUnter-¬
nehmngenbietendiesichereGewähr,dafdieGemeindevertretung
sichnichtweiterverschließenwird ,allenihrenMitar-¬

FaktorendenAppell,denWünscheneinetunlichstgänzliche

denGRn.OberkuratorSteiner,Angeli,Benda,Kunschak,Ober-¬
einemBerichtedesStR.KnollimGebietsteileAeugelim21.lauthner,Paulitschke,Solterer,VaugoinundZimmermann,
Bezirk,JAyKJedleseeundGroß-JedlersdorfvierneveGassanGerenvereintesWirkeninjüngsterTeitdiebestenHoffnungenmit„Fraunhofergasse"nachJosefv .Fraunhofer,demEntdeckerfürdieZukunftgegeben.- Fernerwurlebeschlossen,beiden
derdunklenLinienimSonnenspektrum ,mit„Sildgasse"nachWahlenindasGewerbegeerichtdievomReichsvereinderPrivat-¬beamtenOesterreichsempfohleneListederbürgerlichenKandi¬demGemeindeausschußLambertSildvonFlyoridsdorf,mit
„Lebnergasse"nachdemerstenOrtsrichtervonJedleseeFranzdatentatkräftigstzuunterstützenundfürdie"ahlderselben
LebnerunddrefPlätzemit„Guerickeplatz"nachdemErfindermitallemFachdruckeeinzutreten- Zum1Schriftführerwurde

derbisherigeErsatzmannRechnungsbeamterAntonEhrenbergvonderLuftpunmpeunddes ,ManometersOttovonQuericke,
„Schwarzlackenau“nachderfrüherenOrtsbezeichnung,bekanntSchwarzenfeldgewählt.MiteinemVorberichtüberdasam4.
durchdasGefechtdaselbstimJahre1805undmit„Mannlicher=FebruarimJosefssaalestattfindendeFarnevalsfestdesVereines

undnachweiterenBeratungeninternerAngelegenheitenschloßplart “nachdemErfinderdesRepetiergewehreRittervon derVorsitzendedie imposanteversammlung.Mannlicher.
StädtischeAuskunfteifürSommerwohnungeninNiederösterreich.VereinderBeamtenderstädtischenSaswerkeImFestsaale

der Bezirksvertretungde .8 Bezirkesfand am3 .d .Mdie Die städtische Auskunfteifür SommerwohnungeninNiederöster-¬
satzungsmäßigeJahreshawytversammlungdesVereinesderPeamtenreichwurdeam1 .Jänner. J ,wiedereröffnetundwerdenda-¬der"emeindeWien- Städtischegaswerkestatt .VorsitzenderselbstWohnungsanmeldungen( Vermietungsanzeigen )ausNieder-¬
PräsidentFiedlerbegrüßtediezahlreicherschierenenMitglie-öaterreichkostenlosentgegengenommen,sowieAuskünfteüber
derundKollegenderübrigenstädtischenAnstaltenundPetriehegolcheSommerwohnungenunentgellicherteilt .Diestädtische
undentwarfinkurzenZügeneinenRückblickaufdasverflosse-AuskunfteibefindetsichimNeuenRathause( EingangLichten¬
neVereinsjahrundseinebedeutsamenErfolge.NachErledigungfelsgasse) Parterre,Mag-. Abt.22undist anWerktagenvon

DiesorgfältigeAusführungdiesesamtlichredigiertenEalendersderumfangreichenTagesordnungwurdenachstehendeEntschliesunggJhrfrühbis6Uhrabends,bezweanSonn-undFeiertagenvonmitStimmemeinhelligkeitzumBeschlusseerhoben:DieVersamm=9bis12Uhrvormittagsgeöffnet.

künstlerische
mäge .Dase Arrangementhat wiederProf .Dr .Anton
Gatschaübernommen.
NeueStraßerbanennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichte

ReferenteineErklårungdesBürgermeistereExz .Dr .WeiskirchnerdeeStR .Kleinerdenin derRichtungLindengasse- StallgassebeiterndasverdienteMaßzuzollenSorichtetdiegesamtegngse
vor,lautwelchererfürdieDauerSeinerAmtstätigkeitalsliegendenStraßenzugzwischenSchottenfeld/N22und24undBeamtenschaftderstädtischenGaswerkeanallemaßgebenden
BürgermeisteraufdiePensionsbezügealsMagistratsdirektorZieglergasseN917und19im7 .BezirkalsFortsetzungderbenannt ;Lindengasseebenfallsmit ,Lindengasse",nacheinemBerichteErledigungangedeihenzulassen.BesonderenPankschulden

ZugleichwurdedamBürgermeisterExz.Dr.Weickirchnerzuge-10Sth.ZatzkadiebeidenHäuserninderHagenauNø5und6dieBeamtenderstädtischenUnternehmungenihrernFörderern
im13 .Bezirkabzweigenden-förmigeVerkehrsader,it genanntBürgermeisterDr.Weiskirchner,EhrenmitgliedStR.Schwer,
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